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Informationen zur Masterarbeit in der Abteilung für klinische Psychologie und Psychotherapie
Formale Gestaltung
· Aufbau
· Titelblatt (s. exemplarisches Titelblatt)
· Abstract
· Einleitung
· Methoden
· Ergebnisse
· Diskussion
· Literatur
· (Anhang)
· Tabelle zur Dokumentation von KI-Tools 
· Selbständigkeitserklärung 
· Aktuelle Version von Tabelle und Selbstständigkeitserklärung: 
https://uni-tuebingen.de/de/150594

· Umfang: etwa 20 - 50 Seiten (exklusive Anhang und Literaturverzeichnis)
· Hinweis: Ziel ist es, alle für die Masterarbeit notwendigen Inhalte präzise und prägnant darzustellen. Dies ist (je nach Fragestellung) zumeist auch mit einem Umfang unterhalb der maximalen Seitenangabe möglich. Das Hinzufügen von nicht notwendigen Inhalten ist der Qualität der Arbeit in aller Regel unzuträglich.
· Zitation, Überschriften, Abbildungen und Tabellen nach APA-7 Style
· 12pt, Times New Roman, doppelter Zeilenabstand
· Standardeinstellung Ränder (seitlich 2,5; oben 2,5; unten 2), Standardeinstellung Fußzeile
· Standardeinstellung des Zeichenabstandes (Schriftart/Erweitert/Abstand = Normal)
· Seitenzahl unten rechts
· Blocksatz
· Titel der Arbeit kurz und prägnant, max. 12 Wörter
· Die Masterarbeit kann in deutscher oder in englischer Sprache verfasst werden. 

Bewertungsgrundlage
Die Masterarbeit wird nach Abgabe auf Grundlage eines allgemeinen Bewertungsschemas beurteilt. Das abteilungsübergreifende Bewertungsschema des Fachbereichs ist öffentlich einsehbar (https://uni-tuebingen.de/de/271410). Die einzelnen Bewertungsdimensionen werden nachfolgend aufgeführt und in Teilen kurz erläutert:
1) Theorieteil und Hypothesen
a.      Präzision und Systematik der Darstellung
i. Angeführte theoretische Modelle und empirische Arbeiten sollen inhaltlich korrekt dargestellt werden.
ii. Darüber hinaus sollen alle angeführten Aspekte notwendig für die Herleitung der eigenen Forschungsfrage sein; Inhalte, die thematisch nicht zum Verständnis oder der Motivation der eigenen Forschungsfrage dienen, sollen entsprechend nicht angeführt werden.
iii. Die Darstellung der theoretischen und empirischen Vorarbeiten folgt einem nachvollziehbaren inhaltlichen Aufbau.
b.      Angemessenheit der berücksichtigten Literatur
i.  Die für die Forschungsfrage relevante Literatur wird angeführt.
c.      Integration der dargestellten Ansätze
i. Theorie(n) und vorausgehende Forschungsarbeiten stehen nicht nur 	nebeneinander, oder werden nur aufgezählt, sondern miteinander verknüpft. 
d.      Ableitung der Hypothesen
i.      Hypothesen werden explizit benannt.
ii.      Diese ergeben sich logisch aus dem vorausgehenden Theorieteil.
iii. Hilfreiche Frage: Würde eine Person nur den Theorieteil ohne die Hypothesen lesen –würde diese Person die korrekten Hypothesen ableiten können?


2)      Methodenteil
i.      Hilfreiche Frage: Könnte eine Person durch Lesen des Methodenteils eine direkte Replikation der Studie durchführen?
b.      Beschreibung der untersuchten Stichprobe
i.      Sämtliche relevante Informationen zur Stichprobe werden aufgeführt. 
c.      Beschreibung und Auswahl der Stimuli/Instrumente
i.      Alle Fragebögen und experimentelle Paradigmen, die zur Erhebung der im Ergebnisteil analysierten Daten dienten, müssen im Methodenteil beschrieben werden.
d.      Dokumentation des Ablaufs der Datenerhebung
e.      Versuchsplan und Angemessenheit der statistischen Verfahren
i.      Die ausgewählten statistischen Verfahren sollen geeignet sein, die Hypothesen zu beantworten.
 
3)      Ergebnisteil
a.      Systematik und Übersichtlichkeit der Darstellung
i.      Die Ergebnisdarstellung folgt einer inneren Logik. Gibt es äquivalente Analysen, so folgen diese auch in Ihrer Darstellung einer gleichmäßigen Form. 
b.      Korrektheit der statistischen Analysen und Aussagen
i.      Die statistischen Analysen müssen formal korrekt sein, also auch fehlerfrei im Bericht von Teststatistiken, Freiheitsgraden und p-Werten. Inhaltliche Aussagen müssen zu den statistischen Ergebnissen passen und sich aus diesen logisch korrekt ergeben.
c.      Bezug zu theoretischer Fragestellung und Hypothesen


4)      Diskussionsteil
a.      Bewertung und Interpretation der Ergebnisse
i.      Dies gilt für die Ergebnisse aller durchgeführten statistischen Tests.
b.      Integration der Ergebnisse in den Forschungskontext
i.      Zeigen sich in der Arbeit ähnliche Ergebnisse wie in vorangegangenen Studien? Um welche Erkenntnisse erweitert die vorliegende Arbeit bisherige Ergebnisse?
ii.      Zeigen sich von bisherigen Forschungsarbeiten abweichende Ergebnisse? Wie lassen sich diese abweichenden Ergebnisse erklären und einbetten? 
c.      Theoretische Schlussfolgerungen
i.      Welche Bedeutung haben die Ergebnisse der Arbeit für die zugrundeliegende(n) Theorie(n)? 
d.      Vorschläge für zukünftige Forschungsarbeiten
i.      Hierbei präzise Vorschläge machen, nicht allgemein „es sollte weitere Forschung durchgeführt werden.“
ii.      Was genau sollten Folgestudien ausgehend von den Ergebnissen dieser Arbeit untersuchen und wie sollten sie dabei (methodisch) vorgehen?
iii.      Welche Limitationen besitzt die aktuelle Studie und wie könnten diese in Folgestudien aufgegriffen werden?

 
5)      Formale Korrektheit
a.      Gliederung, Rechtschreibung, Literaturverzeichnis, APA-Norm
b.      Präzision der Formulierung
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